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SUmajfain
34. JAHRGANG DER «GLOCKEN VON MARIASTEIN»

Monatsblätter zur Vertiefung der Beziehungen zwischen Pilgern und Heiligtum,
herausgegeben vom Wallfahrtsverein

November 1956
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Eile nur, Mägdelein Denn Du sollst jemand

geleiten, der noch stürmender seinen einsamen Weg

gehen will, und Du wirst die einzige sein,

die mit ihm Schritt halten kann, nicht weil er Dich

trägt, sondern weil Du ihn tragen mußt, auf

Deinen kleinen Armen, seinen hohen Berg hinauf!

So eilig und unaufhaltsam wirst Du immer

schreiten müssen, denn er kann es kaum erwarten,

der große Ungeduldige, bis Du ihn hingetragen

hast an die Tür, die zu seinem Vater führt.

PETER LIPPERT
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